
•

Reformierte Kirche in Hohenlimburg (Kulturlandschaftsbereich Regionalplan

Ruhr 430)

Schlagwörter: Kulturlandschaftsbereich, Kirchengebäude 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Archäologie, Denkmalpflege, Landeskunde, Raumplanung

Gemeinde(n): Hagen (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Hagen (Nordrhein-Westfalen)

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Die reformierte Kirche in Hohenlimburg und ihr Umfeld sind hier beschrieben als bedeutsamer Kulturlandschaftsbereich (KLB) wie

im Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr. Die wertbestimmenden Merkmale der historischen Kulturlandschaft

werden für die Maßstabsebene der Regionalplanung kurz zusammengefasst und charakterisiert.

 

Erbaut in den Jahren 1749–51 im Auftrag des Landesherrn Graf Moritz Casimir zu Bentheim-Tecklenburg, Kirche diente auch als

„Hofkirche“, 1865/66 Turm erhöht, 1898/99 zweites Mal erhöht, heute dominant im Stadtbild. Der Turmhelm verjüngt sich vom Vier-

zum Achteck, wobei vier kleine Ecktürmchen den Helmstumpf umgeben.

 

Kulturlandschaftliches und denkmalpflegerisches Ziel im Rahmen der Regionalplanung ist eine erhaltende

Kulturlandschaftsentwicklung, insbesondere

Bewahren und Sichern von Elementen, Strukturen, Nutzungen sowie Ansichten und Sichträumen von historischen Objekten

 

 

 

Aus: Landschaftsverband Rheinland / Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Fachbeitrag Kulturlandschaft zum Regionalplan Ruhr,
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